
Saison 2023/24

1A BezirksligA UnterfrAnken-West 

1B kreisklAsse AschAffenBUrg ii 

1c A-klAsse AschAffenBUrg iii



MOIN DERBYSIEGER

Hallo Fußballfreunde!
Zum dritten Mal in drei Wochen haltet ihr heute wieder
einen Kicker in euren Händen! Zum Saisonstart mit allen
drei Teams daheim konnten unsere Aktiven gleich die
Maximalausbeute holen und einen 9-Punkte-Sonntag feiern.
Auch beim zweiten Kicker “Derbysonderauflage 1B & C”
waren unsere Aktiven zu Hause erfolgreich. Gegen Ortsnachbar Großostheim
begnügte sich die 1B mit einem Remis, die 1C überraschte und siegte verdient.
Ob der Spieltag beim dritten Kicker auch erfolgreich sein wird? Die Anzahl der
Spiele ist hierbei mindestens auf einem Minimum. Lediglich die 1A bestreitet
dieses Wochenende ein Heimspiel. Die 1B & 1C spielten bereits am Samstag
gegen die Landesligavertretungen aus Leider.

Im großen Sommer-Interview befragen wir heute die Kapitäne der 1B Stefan
Peter & Florian Schwarz über die vergangenen Saison, die Vorbereitung auf
das zweite Jahr in der Kreisklasse, sowie persönliche Ziele für diese Saison!
Ein XXL-Interview mit rekordverdächtigen vier Seiten!

Unser beliebtes Tippspiel bekommt endlich ein neues Gesicht. Welcher Aktive
gegen Tipplegende Felix Berger antritt lest ihr auf den folgenden Seiten.

DER TABELLENFÜHRER KOMMT
Mit der frühen Unterzahl in Heimbuchenthal, kam die 1A nach 90 gespielten
Minuten aus Heimbuchenthal ohne Punkte an die Spessartstraße. Mit 7
Punkten aus 4 Spielen rangiert man dennoch auf Platz 5 und darf heute den
Tabellenführer zu Hause begrüßen. Die Lohrer sind blendend in die Saison
gestartet. Nur ein Unentschieden gegen die Überflieger aus Hain durchbrach
die Siegesserie der Gäste. Zwei Gegentreffern stehen auf der Habenseite der
Lohrer. Überrascht die 1A heute gegen den TSV aus der Schneewittchenstadt?
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1B SCHICKT OUSTEM OHNE TORE HEIM
In einem Spiel auf Augenhöhe teilte man sich vergangenen Sonntag die Punkte
mit den Gästen vom VfR Großostheim. Der Kreisligaabsteiger aus Oustem
wartet damit weiterhin auf seinen ersten Sieg in der Kreisklasse. Taktisch
diszipliniert ging die Hirschltruppe zu Werke und verpasste einen möglichen
Luckypunch gegen einen schlagbaren Gegner. “Den Punkt nehmen wir mit”
lautete das Fazit. Gegen Leider II peilt man -wie vergangene Runde zweimal
erfolgreich- wieder drei Punkte an. Bereits am gestrigen Samstag kam es zum
Aufeinandertreffen mit der Landesligareserve aus Leider.

PLOUMES’ DRITTE STIEG AUF…
Die 1C widerlegte jegliche Zweifel am Aufstieg in die A-Klasse mit ihrem
zweiten Sieg in Folge. Gegen die Reserve der Rasenspieler aus Großostheim
überzeugte die Dritte mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung und
sicherte sich den heißbegehrten Derbysieg. Folgerichtig schrieb das Main-Echo
einen Sonderartikel, welchen ihr auf den folgenden Seiten findet. Bereits am
darauffolgenden Mittwoch kam es zum nächsten Derby. Das Ergebnis gegen
Totopokalschreck Wenigumstadt stand zum Redaktionsschluss noch nicht fest.

Wir wünschen viel Spaß beim Schmökern
in der heutigen Ausgabe des Ploimer Kickers!

VIELE GRÜSSE
DIE REDAKTION



Wir haben für Sie geöffnet:

Montag bis Freitag von 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr

Unser Herstellungsprogramm:
frischer Schweden-, Kartoffel- und Gurkensalat, Gewürzgurken,
Blumenkohlsalat, Karotten- und Selleriesalat, Pusztasalat
Tomatenpaprika, Sauerkraut und andere feinsaure Delikatessen.

Karosseriebau-
   Fachbetrieb
Rainer Bergmann
Auto + Zweirad-Service

Unfallreparaturen aller Art

Achsvermessung

Veteranen Restauration

Sonderlackierungen

Großostheimer Str. 26 - 63762 Pflaumheim
Telefon (06026) 88 56

karosserie.bergmann@g.mail.com



TSV BEZIRKSLIGA TIPPSPIEL
Endlich gab´s einen Sieger - wenn auch nur knapp.
Gegen Felix geht heute unser TSV Urgestein Ralf
“Malleralle” Hock ins Rennen.

“Felix schieß ich ab, wie damals Obernau bei meinem
Treffer in der Kreisliga“ - Tim Ebert

Felixs Kampfansage: “Da ich Ralf nicht mehr auf dem Platz sehe, freue ich mich auf ein
Kaltgetränk mit ihm an der Theke - wir werden auf meinen Sieg anstoßen.”

6. Spieltag Aktiver FAN

TSV Eisingen
v
s

FC Viktoria
Mömlingen 2:1 1:0

DJK Hain
v
s TSV Großheubach 4:2 4:3

TSV Keilberg
v
s FV 05 Helmstadt 2:1 1:0

TSV 1876 Lengfeld
v
s TG Höchberg 2:0 1:2

ETSV Würzburg
v
s SV Birkenfeld 1:1 2:0

SSV Kitzingen
v
s

SpVgg
Hösbach-Bahnhof 1:3 0:3

TV Wasserlos
v
s TSV Rottendorf 2:3 2:3

TSV Pflaumheim
v
s TSV Lohr 1:1 2:1

Tippspielregeln:
Richtiges Erg.: 3 Pkt. Richtige Tordiff.: 2 Pkt
Tendenz/Unentschieden (falsches Erg.) 1 Pkt.
Der Gewinner des Spieltages wird auch in der nächsten Kickerausgabe wieder am
Tippspiel teilnehmen.



Großostheimer Str. 26 - 63762 Pflaumheim

06026 9992970
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INTERVIEW STEFAN PETER & FLORIAN “BLACKY” SCHWARZ
(KAPITÄNE 1B)
Hallo Stefan und Florian, vielen Dank dass Ihr euch die Zeit genommen habt uns ein
paar Fragen zu beantworten. In der vergangenen Saison, der ersten nach dem
Aufstiegsjahr, konnte die 1B positiv überraschen und auf Platz 4 überwintern. Der
Start ins neue Jahr viel schwer, nach 3 Niederlagen gelang der erste Sieg in
Mespelbrunn, sodass man nun im tabellarischen Niemandsland angekommen war
(Platz 6, 19 Punkte zum Aufstiegsrelegationsplatz, 13 Punkte auf
Abstiegsrelegationsplatz bei 6 verbleibenden Spielen). Im letzten Saisondrittel
waren dann der Derbysieg in Ringheim, der den Klassenerhalt rechnerisch sicherte,
ein hoher Revanche-Sieg gegen Hausen sowie der Punktgewinn gegen
Neu-Kreisligist BSC Schweinheim die Highlights, sodass am Ende ein achtbarer 6.
Platz für uns herauskommt, mit 10 Punkten zum Abstiegsrelegationsplatz und 8
Punkten auf den 3. Platz.

Nun wissen wir um deinen Ehrgeiz, Stefan. Wie blickst du auf die vergangene Saison? Bist
du zufrieden oder bist du der Meinung, es war noch mehr drin?

Stefan: Ja, ehrgeizig bin ich tatsächlich und
wenn ich auf den Platz gehe, habe ich
immer den Ansporn zu gewinnen. Und zu
der Frage: Es gibt immer was zu verbessern
und auch im Fußball, ob Amateur- oder
Profibereich gibt es immer
Optimierungsmöglichkeiten, um noch mehr
zu erreichen. Aber gerade deswegen will ich
nicht einfach nur die letzte Saison
betrachten. Wir haben mit dem Aufstiegsjahr
und der letzten Saison eine wahnsinnige Entwicklung als Team (wir sind im Stande
drei verschiedene Systeme zu spielen!!!) und als Einzelspieler geschaffen.
Deshalb, ja ich bin mit der Leistung auf jeden Fall zufrieden, weil die Mannschaft
gerade im letzten Jahr mehrmals gezeigt hat, wozu sie im Stande ist und wir uns
vor keinem Team in der Klasse (mehr) verstecken brauchen.

Kicker Redaktion: Eine bekannte Fußballfloskel lautet „Das zweite Jahr ist immer
das schwerste“. Flo, ist da aus deiner Sicht etwas dran? Worin liegen deiner
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Ein herzliches Dankeschön... 
 

... allen, die durch Ihre 
Inserate den TSV Pflaum- 

heim unterstützen! 
 

Liebe Mitglieder und Fans, 
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unsere Werbepartner! 
 

Danke! 
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Meinung nach die Schwierigkeiten für die 1B in dieser Saison? Unterschätzen wird
uns nach der letzten Runde zumindest keiner mehr.

Flo: Offen gesagt, auf solche Floskeln gebe ich nicht
viel. Wir müssen als Mannschaft weiterhin viel an uns
arbeiten, die Spannung aufrecht halten und in der Breite
des Kaders noch etwas nachlegen. Aktuell ist die
Trainingsbeteiligung noch nicht auf dem Niveau des
Vorjahres – das bekommen wir aber wieder in den Griff.

Kicker Redaktion: Auf dem Papier steht die 1B personell besser da als im
vergangenen Jahr, da man keinen Abgang zu verzeichnen hatte und mit Liam
Olpeter und Kevin Nickoll verstärkt wurde. Allerdings sind Daniel Lutz und Rouven
de Oliveira Anjo aus beruflichen bzw. privaten Gründen derzeit unter der Woche
verhindert und stehen der 1B zumeist nur Sonntags zur Verfügung. Am
vergangenen Sonntag war man durch Urlaube & Verletzungen so dünn besetzt,
dass Oli beim letzten Heimspiel kreativ werden musste und Christian Vohs noch
einmal die Fußballschuhe schnürte. Macht euch die personelle Situation Sorgen
oder können wir darauf hoffen, dass es sich nur um übliche Urlaubsengpässe
handelt?

Stefan: Zugänge, gerade auch wie die genannten Kevin und Liam tun auf jeden
Fall gut. Wir sind im Amateursport, da geht berufliches oder familiäres schon mal
vor. Wir haben drei aktive Mannschaften und wir mussten bereits in der
vergangenen Saison schon oft genug verletzungsbedingt rotieren. Schöner ist es
natürlich aus dem vollen Kader schöpfen zu können und ich hoffe auch, dass
Verletzungen weitestgehend ausbleiben, weil wenn diese dann noch vermehrt in
Urlaubsphasen vorkommen wirds dann für die Trainer immer sehr spannend und ja
das sorgt dann schon bis Samstag abends oder auch Sonntag morgens bei den
Verantwortlichen für Kopfzerbrechen. Aber ich denke und hoffe, es bleiben
kurzzeitige Ausnahmephasen.

Zum Vohsi, soweit ich das mitbekomme, schnürt er sich immernoch Woche für
Woche Fußballschuhe, da kann der ruhig auch nochmal bei uns mit auflaufen, hat
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er doch in gewohnter Manier gut gemacht und die Zuschauer haben sich auch
gefreut ;)

Kicker Redaktion: In der Vorbereitung blieb die 1B ungeschlagen, schlug unter
anderem Kreisligist Niedernberg und holte in Vertretung für die 1A beim
Bachgaupokal ein Unentschieden gegen Großwallstadt. Der Saisonstart misslang
gegen Stockstadt, doch gleich im ersten Heimspiel konnte der erste Dreier
eingefahren werden – die Tabelle hat bislang kaum Aussagekraft, wir hoffen, dass
Sie sich nach dem Derby gegen Großostheim, dessen Ausgang zum
Interviewzeitpunkt noch nicht feststeht, noch ein wenig schöner gestaltet.
Deswegen ganz abgesehen von den Zahlen, wie liefen deiner Meinung nach die
letzten zwei Monate, also Vorbereitung und Saisonbeginn, Flo?

Flo: Wie bereits zuvor erwähnt, die Trainingsbeteiligung könnte etwas besser sein.
Ansonsten bin ich jedoch mit unserer Vorbereitung zufrieden. Die Jungs die bei
unseren Spielen und Trainingseinheiten vor Ort waren haben immer 100%
gegeben und sich für die Mannschaft aufgerieben.

So war es für mein Dafürhalten auch gegen Stockstadt zum Saisonauftakt. Bei
extremer Hitze, zum Teil übermüdeten Spielern (Malle lässt grüßen) und fehlendem
Personal haben wir uns prima verkauft und mit Laufbereitschaft und Kampfgeist
überzeugt. Schauen wir mal, was die nächsten Wochen passiert.

Kicker Redaktion: Nun erwartet euch an diesem Wochenende die SG DJK/TuS
1893 Leider II, gegen die wir in der vergangenen Saison alle Punkte holten. Nach
zwei Spieltagen steht Leider nach Niederlagen gegen Hausen/Kleinwallstadt und
Obernau noch ohne Punkte da. Flo, du hast ja einige Jahre in Leider verbracht und
kennst die Truppe. Wie schätzt du die Mannschaft ein?

Flo: Die Truppe kennen wäre übertrieben, maximal sind es 2-3 Spieler und der
Trainer. Ich würde die Reserve eines Landesligisten niemals unterschätzen – das
kennen wir noch von der zweiten Garnitur aus Röllbach! Leider II will sich sicherlich
für die vergangene Saison revanchieren und wir wollen erneut 3 Punkte aus Leider
mitnehmen.
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Kicker Redaktion: Gehen wir ein wenig weg vom Tagesgeschäft. Ihr beide seid
Spieler der Kategorie „Der hat doch schonmal höher gespielt“, spielt mittlerweile
aber schon in der dritten gemeinsamen Saison in der 1B, Flo war zuvor schon 3
Jahre/2 Saisons bei der 1B dabei. Welches 1B-Spiel wird euch am längsten im
Kopf bleiben?

Stefan: Bei mir sind es v.a. auch immer so Spiele, wo Leute vorher auf einen
zukommen und einem geringe Chancen aufschwatzen, da denk ich mir immer:
„Jetzt erst Recht!“. Letzte Saison war es das Auftaktspiel in Leider, wo keiner so
wirklich wusste wie wir in die Kreisklasse reinfinden. Dann gab es letzte Saison
Mespelbrunn, nach dem etwas holprigen und unglücklichen Rückrundenstart, da
haben manche gemeint wir wären denen kämpferisch unterlegen…war komplett
anders und das ganze Team hat alles für die Drei Punkte getan, die wir dann völlig
verdient mitgenommen haben. Ja und diese Saison haben wir die 1. aus
Großostheim in der Liga. Das Derby Ploume gegen Oustem war schon immer ein
Highlight und dann in dieser Konstellation ist das schon nochmal was anderes, ein
Team mit gewissem Druck, weil sie aus der höheren Spielklasse kommen und das
andere als aufgestiegenes Team im zweiten Jahr mit gesundem Respekt vor einem
solchen Spiel, den es in positive Energie umzuwandeln gilt. Letzten Sonntag haben
wir kompakt und organisiert im Stellungsspiel einen ordentlichen Punkt geholt. Als
Grundlage für die weiteren Aufgaben muss man sich solche Spiele immer wieder
vor Augen führen.

Flo: Das entscheidende Spiel um den Aufstieg in der Saison 21/22, als wir
unter hohem Druck standen und uns bei der Landesliga-Reserve in Röllbach im
letztendlich entscheidenden Spiel um den Aufstieg für die 3:0-Niederlage
revanchieren konnten und mit einem 4:1-Sieg vom Platz gingen.

Danke euch für eure Zeit und viel Erfolg in der neuen Saison!
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Bestattungen und alles, 
was dazu gehört

Mühlstraße 48  �   63762 Großostheim
Tel.: 06026/ 7635 oder 6783  

Fax: 06026/ 993173

Kümpel & Zahn

• Unfallinstandsetzung • Karosseriearbeiten

• KFZ-Reparaturen aller Art • Abgasuntersuchung

• Jeden Donnerstag TÜV • Klimaservice

• Lackiererei • Inspektionsservice

• Bremsenservice • Achsvermessung

• Reifenservice

Biebigheimer Straße 18 - Telefon (0 60 26) 10 80 
63762 Großostheim-Wenigumstadt

www.thomas-kfz.de



MÄHROBOTER FÜR DEN TSV PFLAUMHEIM

700€ FEHLEN NOCH - NUR NOCH 14 TAGE!

Hilf uns, die Rasenpflege auf unserem Sportplatz zu revolutionieren.
Unterstütze unser Crowdfunding für einen Mähroboter, der uns
ermöglicht, den Rasenplatz effizient zu pflegen & den Sportbetrieb für
unsere vielen Sportler*innen zu verbessern.

Bring unsere Rasenpflege unseres Sportplatz auf ein neues Level.
Unterstütze unser Crowdfundingprojekt und ermögliche vielen Teams
einen perfekt gepflegten Rasenplatz. Mit einem Mähroboter sparen wir
Zeit, Energie und Geld für die manuelle Rasenpflege. Gemeinsam
schaffen wir optimale Bedingungen für den Sport.
Sei dabei und werde Teil unseres Projekts.



NATURSTEINE

MARMOR und GRANIT

aus aller Welt· Treppenanlagen
· Bodenbeläge
· Fensterbänke
· Küchenarbeitsplatten
· Waschtischplatten
· Grabmale

63762 Großostheim

OT Pflaumheim

Wenigumstädter Str. 5

Tel.: 0 60 26 / 33 41
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63762 Großostheim

OT Pflaumheim

Wenigumstädter Str. 5

Tel.: 0 60 26 / 33 41

www.zahnnatursteine.de

 

 
 

EINGÄNGE UND AUSBLICKE

HERRMANNBESUCHEN SIE 

UNSERE NEUE 

AUSSTELLUNG!

Individuelle Beratung // Planung vor Ort // Eigene Fertigung // Montage & Service

Fensterwerk Herrmann GmbH  //  Am Dillhof 2  //  63863 Eschau/Hobbach

+49 (0) 9374 97150  //  info@fensterwerk-herrmann.de  //  www.fensterwerk-herrmann.de



1A holt verdienten Heim-Dreier
TSV PFLAUMHEIM 1A 1:0 FV 05 HELMSTADT (1:0)

Trotz der weiterhin angespannten Personalsituation bei unserer 1A kamen unsere
Jungs bei weit über 30 Grad von Anfang an gut in die Partie. Bereits nach 6.
Minuten scheiterte Louis Matko nach einem Schuss aus 20 Metern nur ganz knapp
am Innenpfosten. In der 18. Minute war es wiederum Matko, der aus 18 Metern
knapp verzog. Rund 10 Minuten später dann das vermeintlich erlösende 1:0. Aus
16 Metern konnte Tobi Theilig platziert ins Eck einschieben. Allerdings kam
Helmstadt nun besser ins Spiel und hatten nur 2. Minuten später ihre beste
Torchance, die unser Keeper Paul Dragomir sehenswert entschärfen konnte.
Danach hatten beide Teams bis zur Halbzeit noch jeweils einen Torschuss, die
aber keine wirkliche Gefahr darstellen konnten.

In der zweiten Halbzeit wollte die HildenbeuthelTruppe den Deckel drauf machen
und ließ Helmstadt keine Chance. Allerdings scheiterte Sauer (51. Min & 57. Min.),
sowie Matko (53. Minute) jeweils am starken Keeper der gegner und an den
eigenen Nerven. In der 65. Minuten war es dann Marvin Gunkel, der ebenfalls
freistehend am Keeper scheiterte. Ab der 80. Minute wurf Helmstadt dann nochmal
alles nach vorne und konnte durch zwei Standards noch mal gefährlich vor unser
Tor zu kommen. Nach einer Ecke kam der gegnerische Stürmer relativ frei zum
Kopfball und Paul Dragomir konnte mit den Fingerspitzen ins Seitenaus klären.
Dennoch brachten unsere Jungs den Sieg über Zeit!

Fazit: Verdienter Sieg auch ohne die zahlreichen verletzten Spieler. Lediglich bei
der Chancenverwertung war mehr drinnen. Die Drei Punkte blieben Trotzdem in
Ploume!

Tore: 1:0 Tobias Theilig (28. Min.) Jahrgang 29

SR: Lukas Steigerwald, Daniel Gutermuth, Onur Güngör Zuschauer: 110
Aufstellung: Paul Dragomir, Benno Frotscher (Niklas Zahn; 89. Min.), Manuel
Schüler, David Groha, Marius Matko, Tobias Theilig, Tarek Thun, Henrik Sewald,
Louis Matko (78. Min. Jakob Berger), Luca Sauer (Felix Kainz; 90. Min.), Marvin
Gunkel; Paul Hock, Yannick Raab



für Ihren Garten!
Mähen  –  Pflügen  – Lüften  –  Pflegen

Unser Service und top Qualität – das Beste, was Ihrem Garten passieren kann!

63762 Großostheim · Babenhäuser Straße 43, direkt an der Umgehungsstraße 

Telefon (0 60 26) 71 08 · Telefax (0 60 26) 21 64

Technik für Feld und Garten

Wellnes
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63762 Pflaumheim • Hochzeitstr. 25 · Telefon (0 60 26) 51 58

Geschäftszeiten: Mo.-Fr. 15.00 - 18.00 Uhr u. Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

BERATUNG

VERKAUF

KUNDENDIENST

ANTENNENBAU



In Unterzahl nichts zu holen
TSV Heimbuchenthal - 1A 4:2 (3:1)
Unsere 1A startete auf einem gewohnt guten Rasenplatz in der Heimbuchenthaler
Höhe gut ins Spiel. Bereits in den ersten Minuten konnten wir die ersten Chancen
verbuchen, die allerdings nicht den Weg ins Tor fanden. Nach 17 Minuten war es
dann aber so weit und Marvin Gunkel konnte nach schönem Dribbling das 1:0 für
unsere Farben erzielen. Auch in den nächsten Minuten ließen unsere Jungs
Heimbuchenthal nicht ins Spiel kommen. In der 23. Minute kam es dann jedoch zur
entscheidenden Szene des Spiels: Nach einer Ecke kam es zu einer
Auseinandersetzung, bei der unser Innenverteidiger die Rote Karte bekam und das
Spielfeld verlassen musste. Man merkte unserer Mannschaft den Schock an und
Heimbuchenthal kam nun ins Spiel. So konnten die Einheimischen nur vier Minuten
später das 1:1 erzielen und in der 35. Minute durch einen Elfmeter die Führung
übernehmen. Allerdings erholte sich unsere Mannschaft jetzt von dem Schock und
bekam wiederum nur drei Minuten später nach einem Foulspiel an Luca Sauer
einen Elfmeter zugesprochen. Dieser flog allerdings über das Tor. Kurz darauf war
es dann wiederum Gunkel, der dich aus der eigenen Hälfte gegen gleich vier
Heimbuchenthaler durch setzte, aber am gegnerischen Keeper scheiterte. In der
Nachspielzeit der ersten Halbzeit konnte Philipp Dissler sogar noch das 3:1 für den
TSV Heimbuchenthal erzielen. Eine Halbzeit zum Vergessen für unsere 1A.
In der zweiten Halbzeit hielten unsere Jungs dann wiederum gut zusammen und
hielten trotz der Unterzahl gut mit. Zwar musste man in der 63. Minute das 4:1
durch Niklas Beck hinnehmen, hatte aber auch noch die ein oder andere
Möglichkeit, um den Anschluss wiederherzustellen. Als Groha in der 74. Minute
nach schönem Zuspiel von Sauer den Anschluss erzielte, keimte noch mal kurz
Hoffnung auf, aber Heimbuchenthal spielte die zwei Tore Führung mit einem Mann
mehr auf dem Feld dann gut zu Ende.
Fazit: Durch eine sehr ärgerlicher Rote Karte & einen verschossenen Elfmeter
verliert die 1A letztendlich verdient in Heimbuchenthal. Trotzdem hielten die Jungs
auch mit einem Mann weniger gegen einen starken Gegner über weite Strecken
gut mit! Durch die Rote Karte fehlt nun der nächste Spieler für mehrere Wochen
und die Personalsituation spitzt sich zu. Nichts desto trotz gilt es nach vorne zu
schauen und am kommenden Sonntag Zuhause wieder zu punkten!
Es spielten: Nicholas Gunkel, Jakob Berger, Niklas Zahn, Benno Frotscher, Manuel Schüler (ab 90.
Min. Jonas Rosenbaum), Felix Kainz (ab 64. Min. David Groha), Tobias Theilig, Tarek Thun, Henrik
Sewald, Luca Sauer, Marvin Gunkel (ab 68. Min. Jan Balmert); weiter im Kader: Yannick Raab,
Janik Heinemann, Paul Hock Torschützen: 0:1 Marvin Gunkel (17. Min.), 1:1 Niklas Beck (27. Min.), 2:1
Philipp Dissler (35. Min.) 3:1 Philipp Dissler (45 + 2. Min.), 4:1 Niklas Beck (63. Min.), 4:2 David Groha (74.
Min.) | Zuschauer: 260 | Schiedsrichter: Michael Wander, Christoph Weis, Frederik Fischer
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• Fassadengestaltung • Trockenbau
• Verputzen   • Gerüstbau
• Malerarbeiten  • Vollwärmeschutz

Malermeister GmbH & Co. KG

63762 Großostheim • Babenhäuser Straße 51
Telefon (06026) 58 26 • g.hoefling@t-online.de
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Wirtschaftsdienst 2023

Woche | Dienstbeginn DG Verantwortlich

28.08 6 Manfred Rausch

04.09 8 Tobi Raab

11.09 1 Peter Marquart

Dauerkarte 2023/2024
Auch in diesem Jahr bieten wir unseren treuesten Fans eine Dauerkarte an. Einfach an der

Eintrittskasse fragen und kein Heimspiel verpassen!



• Fassadengestaltung • Trockenbau
• Verputzen   • Gerüstbau
• Malerarbeiten  • Vollwärmeschutz

63762 Großostheim • Babenhäuser Straße 51
Telefon (06026) 58 26 • g.hoefling@t-online.de

NEUBAU & SANIERUNG

Dachsanierung | Energetische Sanierung
Aufstockung | Dachfenster

Beratung & Individuallösungen

www.zimmerei-peter.de / 06026 99 55 44



SPIELTAG TSV PFLAUMHEIM 1A

6. Spieltag

02.09.23 16:00 TSV Eisingen vs FC Viktoria Mömlingen

02.09.23 16:00 DJK Hain vs TSV Großheubach

02.09.23 16:00 TSV Keilberg vs FV 05 Helmstadt

03.09.23 15:00 TSV 1876 Lengfeld vs TG Höchberg

03.09.23 15:00 ETSV Würzburg vs SV Birkenfeld

03.09.23 15:00 SSV Kitzingen vs

SpVgg
Hösbach-Bahnhof

03.09.23 15:00 TV Wasserlos vs TSV Rottendorf

03.09.23 15:00 TSV Pflaumheim vs TSV Lohr



KLATSCHMOHN
W. Fischer-Rollmann

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 14-18 Uhr

Sa 8.00 - 12.30 Uhr

Am Mühlberg 4

63762 Pflaumheim
Tel. (06026)7831

Fax (06026)994468

J
O

R
D

A
N

D
I
E

 F
L
E

I
S

C
H

E
R

E
I

Tel.:(06026) 995 430

LAKTOSEFREI

GLUTENFREI

GLUTAMATFREI

PHOSPHATFREI*

*ohne zugesetztes Phosphat

Genuss pur...

...das will ich!

� Spenglerei
� Heizungsbau

� Sanitärtechnik

Spenglerei

Breite Straße 56

63762 Großostheim

Telefon (06026) 99 76-0

Telefax (06026) 99 76 29

Ihr zuverlässiger Partner für

•  Holzterrassen-, Hof- und 
Pflastersteinreinigung

•  Sanitäranlagen-,  
Fliesenreinigung

•  Dach- und  
Fassadenreinigung

•  Graffitientfernung und 
Oberflächenschutz

•  Ölschäden, Entfernung und 
Entsorgung

•  Photovoltaikreinigung & 
Leistungsoptimierung

Cleanforce Rhein Main - Udo Magsam
Waldstr. 30 - 64832 Babenhausen
06073/50 69 704 | 0173/46 28 365

info@cleanforce-rheinmain.de



Bezirksliga Unterfranken-West Sp S U N Tore Dif. Pkt

1 TSV Lohr 5 4 1 0 13:2 11 13

2 DJK Hain 5 4 1 0 12:2 10 13

3 SpVgg Hösbach-Bahnhof 5 4 1 0 17:8 9 13

4 TSV Eisingen 5 4 0 1 13:5 8 12

5 TSV Pflaumheim 4 2 1 1 7:7 0 7

6 TSV Großheubach 5 2 1 2 13:15 -2 7

7 FC Viktoria Mömlingen 5 2 1 2 8:11 -3 7

8 TSV Rottendorf 4 2 0 2 13:8 5 6

9 TSV 1876 Lengfeld 4 2 0 2 8:10 -2 6

10 TSV Heimbuchenthal 5 2 0 3 9:12 -3 6

11 TG Höchberg 5 1 2 2 8:10 -2 5

12 TV Wasserlos 5 1 1 3 13:16 -3 4

13 TSV Keilberg 4 1 1 2 5:10 -5 4

14 FV 05 Helmstadt 4 1 0 3 4:7 -3 3

15 SSV Kitzingen 5 0 3 2 7:13 -6 3

16 ETSV Würzburg 5 1 0 4 3:10 -7 3



Aschaffenburger Str. 38  |  63762 Großostheim

www.aubi.net

63762 Pflaumheim

Fax (06026)994468

Spenglerei

•  Holzterrassen-, Hof- und 
Pflastersteinreinigung

•  Sanitäranlagen-,  
Fliesenreinigung

•  Dach- und  
Fassadenreinigung

•  Graffitientfernung und 
Oberflächenschutz

•  Ölschäden, Entfernung und 
Entsorgung

•  Photovoltaikreinigung & 
Leistungsoptimierung



SPIELTAG 1B

6. Spieltag

02.09.23 16:00 SV Stockstadt
v
s TSV Soden

02.09.23 17:00
SG DJK/TuS 1893
Leider II

v
s TSV Pflaumheim II

03.09.23 15:00
TSV "Olympia"
Eisenbach

v
s FSV Teutonia Obernau

03.09.23 15:00 VfR Großostheim
v
s TSV Heimbuchenthal II

03.09.23 15:00

FSV
Hessenthal/Mespelbrun
n

v
s SV Großwallstadt

03.09.23 15:00 FC Kickers Gailbach
v
s SV Gencler Birl. A'burg

03.09.23 TV 1860 Aschaffenburg
v
s SPIELFREI

03.09.23 SPIELFREI
v
s SG Hausen/Kleinwallstadt



BETON  

 AUS DEM FAHRMISCHER

Heidelberger Beton 

In der Heubrach 1-3 

63801 Kleinostheim 

Telefon 06027 9796-100

www.heidelberger-beton.de



Kreisklasse AB II Sp S U N Tore Dif. Pkt

1 SV Großwallstadt 4 4 0 0 12:6 6 12

2 FSV Teutonia Obernau 4 3 1 0 14:2 12 10

3 TSV "Olympia" Eisenbach 5 3 1 1 10:4 6 10

4 SV Stockstadt 4 3 1 0 8:4 4 10

5 SG Hausen/Kleinwallstadt 5 2 1 2 6:8 -2 7

6 TV 1860 Aschaffenburg 5 1 2 2 9:11 -2 5

7 TSV Pflaumheim II 3 1 1 1 4:4 0 4

8 TSV Heimbuchenthal II 3 1 1 1 7:7 0 4

9 VfR Großostheim 4 0 3 1 2:4 -2 3

10 FC Kickers Gailbach 3 1 0 2 5:11 -6 3

11 TSV Soden 4 1 0 3 5:12 -7 3

12 FSV Hessenthal/Mespelbrunn 4 0 2 2 4:7 -3 2

13 SV Gencler Birl. A'burg 3 0 1 2 5:7 -2 1

14 SG DJK/TuS 1893 Leider II 3 0 0 3 2:6 -4 0





Auch 1B dreht das Spiel
TSV PFLAUMHEIM 1B 3:2 TSV HEIMBUCHENTHAL II (1:1)

Im ersten Heimspiel der Saison bekam es unsere 1b mit der Zweitvertretung des
TSV Heimbuchenthal zu tun, die aus der A-Klasse in die Kreisklasse aufgestiegen
ist. Zu Beginn hatte man mehr vom Spiel ohne allerdings groß gefährlich zu
werden. Nach gut einer Viertelstunde flankte ein Heimbuchenthaler Spieler an den
Sechzehnmeterraum, wo der Stürmer der Gäste einen perfekten Kopfball ins Eck
setzte und damit die Führung der Gäste erzielte. In der Folge waren wir zwar
optisch überlegen konnten nach vorne jedoch keine Durchschlagskraft entwickeln .
Kurz vor der Pause liefen wir den Gästetorhüter mal konsequent an und zwangen
diesen zu einem Abspielfehler. Henry Hock legte den Ball perfekt in die Mitte, wo
Kainz den Ball nur noch einschieben musste.
In der zweiten Halbzeit waren wir weiter die bessere Mannschaft, hatten durch
Heinemann und Schwarz gute Möglichkeiten den Führungstreffer zu erzielen,
scheiterten jedoch am Torhüter. In der 58. Minute markierte Schwarz nach schöner
Vorarbeit von Henry Hock den 2:1 Führungstreffer. Vor dem Torwart blieb er cool
und schob ein. Kurz darauf waren wir in der Defensive bei einem langen Ball nicht
auf der Höhe und konnten den Stürmer nur mit einem Foul stoppen. Den Freistoß
konnte Raab noch parieren, den Nachschuss drückte erneut Spieler über die Linie.
Die Gäste schossen mit ihrem zweiten Schuss das zweite Tor. In der Schlussphase
war unserer Mannschaft anzumerken, dass wir dieses Spiel unbedingt gewinnen
wollen und so wurde Rosenbaum im Strafraum zu Fall gebracht und Peter
verwandelte den fälligen Strafstoß sicher zur 3:2 Führung. Von den Gästen kam
danach nicht mehr viel und wir hatten auf unserer Seite noch die eine oder andere
Konterchance, die wir leider nicht gut ausspielten. Dennoch brachten wir den Sieg
am Ende über die Zeit.
Fazit: Spielerisch konnte man heute gegen einen schwachen Gegner nicht
überzeugen, dennoch stimmten die Einstellung und der Wille, sodass wir die ersten
drei Punkte in dieser Saison einfahren konnten.
Es spielten: Yannick Raab, Simon Schediwy, Felix Kainz ( 46. Janik Heinemann),
Dominik Marquart, Jan Balmert ( 13. Rouven de Oliveira Anjo) Stefan Peter, Louis
Hock ( 33. Tim Ebert), Henry Hock, Jonas Rosenbaum ( 46. Christian Vohs), Liam
Olpeter (28. Florian Schwarz), Kevin Nickoll. Weiter im Kader : Felix Giegerich,
Marvin Kraus. Tore: 0:1 Spieler(15.), 1:1 Kainz(45.), 2:1 Schwarz (58.), 2:2 Spieler
(65.), 3:2 Peter (80./FE). SR: Winkler ZS: 90
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APARTMENTHOTEL BABENHAUSEN 
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Warum Team Meetings auch einmal Offsite stattfinden sollten?   

  

WIR DRUCKEN
VERANTWORTUNGSVOLL
Seit diesem Jahr sind wir FSC®-zertifi ziert und 
bekennen uns damit dem Schutz von Wald 
und Mensch. Ab sofort können wir als Dru-
ckerei Reichert FSC®-zertifi zierte Produkte 
anbieten und mit dem FSC®-Label versehen. 
Es wird sichergestellt, dass diese Produkte 
aus kontrollierten Herkünften stammen und 
zur verantwortungsvollen Bewirtschaftung 
der Wälder beitragen.

Sprechen Sie uns an
Ostring 9a • 63762 Großostheim-Ringheim
06026/60006-0 oder info@druckerei-reichert.de



Punkt gegen Oustem
TSV Pflaumheim 1B - VfR Großostheim 0:0

In einem guten, aber Chancenarmen Spiel trennten sich der VfR und
unsere 1B torlos 0:0. In Halbzeit eins gab es auf beiden Seiten kaum
einen Torschuss zu verzeichnen.

In Halbzeit zwei merkte man, dass der VfR das Spiel an sich nahm,
aber unsere Hintermannschaft weitestgehend dichthielt. Die Chance
des Spiels hatte ein VfR Stürmer, nachdem er sich stark gegen
unseren Innenverteidiger durchsetzte und plötzlich frei vor Raab
auftauchte. Sein Schuss ging jedoch deutlich über den Fangzaun.
Unsere 1B spielte ihre Konter nicht mit voller Überzeugung zu Ende, so
dass es vor dem Tor der Großostheimer nicht gefährlich wurde.
Insgesamt ein taktisch geprägtes Spiel, dass jedoch keinen Sieger
verdient hatte.

Es spielten: Yannick Raab, Louis Hock (Lukas Brendler), Dominik
Marquart, Marius Baumstark, Stefan Peter, Janik Heinemann (Marco
Alu), Paul Hock (Rouven de Oliveira Anjo), Florian Schwarz, Henry
Hock (Tim Ebert), Jonas Rosenbaum (Jan Balmert), Kevin Nickoll;
weiter im Kader: Justin Schipp, Liam Olpeter
Torschützen: Fehlanzeige
Zuschauer: 160
Schiedsrichter: Patrick Holzhacker
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Unser Veranstaltungssaal bietet unendliche Möglichkeiten für  
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• Frische und neue Perspektiven durch einen Tapetenwechsel 
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• Team-Building durch intensiv genutzter Zeit 
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VEREINSINFOS TSV LOHR
Trainer: Matthias Deter (neu), Julian Genheimer (Co-Spielertrainer)
Saisonziel: Oberes Drittel
Meistertipp: Spvgg Hösbach-Bahnhof

Zugänge: Andreas Jetzlaff (TSV Kreuzwertheim), Kai Belz (TSV Karlburg), Johan Brahimi
(ASV Rimpar), Xhulio Trimi (ASV Rimpar), Florian Erlenbach (ASV Rimpar), Felix Dietrich
(TSV Partenstein), Christoph Urbicht (TSV Partenstein), Moritz Barwitzki (Hörder SC),
Benjamin Grimm (SV Rodenbach)
Abgänge: Christian Schmitt (DJK Wombach), Tobias Staub (DJK
Wombach), Felix Schneider (Karriereende), Roland Emrich
(Karriereende), Fabian Lurz (TuS Frammersbach), Kevin Klisch
(Germania Erlenbach), Johannes Emmert (BSC A ́burg–Schweinheim),
Florian Herbert (FV Gemünden/Seifriedsburg), Görkem Saydam (SV
Sendelbach/Steinbach), Steffen Bold (SV Sendelbach/Steinbach), Ferat
Demir (unbekannt), Markus Füller (Karriereende)
Kader:
Tor: Andreas Jetzlaff, Brian Roth, Kai Belz
Abwehr: Julian Genheimer, Nils Forthofer, Philipp Steger, Patrick Meder, Marcel Herteux,
Dominik Novak, Felix Müller, Alessandro Englert, Moritz Muth, Florian Erlenbach, Felix
Dietrich, Ciro Esposito, Luca Haas, Kenneth Blenk
Mittelfeld/Angriff: Ardit Bytyqi, Moritz Barwitzki, Filipe Esteves, Ramon Schmitt, Tolga
Kaya, Abdou Ngom, Andreas Genheimer, Tim Wagner, Johan Brahimi, Xhulio Trimi,
Sandro Nagl, Linus Franz, Alessio Martello, Laurenz Mehling — Abdulwahab Attal, Sulless
Moses, Albert Grenz, Jens Kirchgeßner, Manuel Englert, Benjamin Grimm, Dominik Mann,
Andy Egert, Christoph Urbicht





Erster A-Klassen-Dreier für 1C

TSV PFLAUMHEIM 1C 3:2 TÜRK ERLENBACH (0:2)
Im ersten Heimspiel der Saison begrüßte die 1C am vergangenen Wochenende Türk
Erlenbach an der Spessartstraße. Von Beginn an nahm die 1C das Heft in die Hand, geriet
aber früh ins Hintertreffen, da Erlenbach durch einen direkt getretenen, sehr unnötigen
Freistoß von der Strafraumkante in der 3. Minute in Führung gehen konnte. Die
Mannschaft blieb feldüberlegen, ohne daraus jedoch Chancen kreieren zu können. Der
Aufbau war mehr als ordentlich, jedoch hakte es im vorderen Mannschaftsteil an der
technischen Umsetzung, viele Stoppfehler und zu langsames Aufdrehen hinderten unser
Spiel nach vorne. Erlenbach wiederum zeigte sich eiskalt: Barutcu stellte mit einem
platzierten Schuss nach links unten aus 20m das 0:2 her, nachdem Seidels Pass auf
letzter Linie zur Mitte hin unter foulwürdigem Gegnerdruck missriet. Erst gegen Ende der
ersten Halbzeit kam die 1C zu Chancen. Leider war Patric Becker zu überrascht, um den
Patzer des gegnerischen Keepers nutzen zu können, dem ein diagonaler Ball in Patrics
Richtung durch die Lappen ging, sodass der Winkel zu spitz wurde. Auch ein
Thomas-Kopfball aus aussichtsreicher Position fand nicht sein Ziel. Kurz vor der Halbzeit
konnte Christian Braun im Tor mit einer starken Fußabwehr aus kurzer Distanz nach
weiterer Unachtsamkeit das 0:3 verhindern.

In Hälfte zwei dominierte die 1C weiterhin, konnte nun aber endlich verwertbares
herstellen. So konnte Seidel in der 55. Minute nach schöner Kombination unbedrängt ins
rechte Eck einschieben. Zehn Minuten später spielte Thomas von rechts tief auf Giegerich,
der sich mit der Annahme Platz vom Gegner beschaffen konnte & auf Becker schob, der
das Unentschieden herstellte. Auf dem mittlerweile sehr heißen Kunstrasen glühten nicht
nur die schwarzen Fußballschuhe, auch bei einem Gegenspieler brannten die Sicherungen
durch, sodass wir ab der 75. Minute für 10 Minuten in Überzahl spielten. In der 80. Minute
hatte die 1C großes Glück, als ein Gästetreffer in der zweiten Welle nach einem Standard
fälschlicherweise aufgrund einer vermeintlichen Abseitsposition zurückgenommen wurde.
Ausgleichende Gerechtigkeit, könnte man sagen, da kurz zuvor ein Elfmeter auf der
anderen Seite nach Foul an Thomas fällig gewesen wäre. Kurz vor Ende der Überzahl
konnte Deboy, den kurz zuvor nur die Trinkpause vor einer konditionell bedingten
Auswechslung bewahrte, einen recht weit vom Tor entfernten Kopfball nach Ecke von
Gerlach an allen nur in Raumdeckung verteidigenden Erlenbachern vorbei ins linke Eck
platzieren und die 1C war erstmals in dieser Liga in Front! Ein Aufbäumen der Gäste
brachte nichts erwähnenswertes mehr, auch da man lieber mit dem Schiedsrichter
diskutierte.



brass-gruppe.de

11 Marken. 30 Autohäuser. 1 Team. 

Geht‘s ums Auto, geh zu brass.

Geht’s ums Auto, geh’ zu brass.

Geht’s ums Auto, geh’ zu brass.

Alzenau · Aschaffenburg · Babenhausen · Darmstadt · Dieburg · Dietzenbach
Frankfurt a. Main · Gießen · Großheubach · Hanau · Höchst i. Odenwald
Lohr a. Main · Lollar · Marburg · Miltenberg/Großheubach · Michelstadt
Offenbach · Pfungstadt · Rodgau



Fazit: Nach schwacher Trainingswoche dreht die 1C unter sehr heißen Bedingungen ein
0:2. Auf die spielerische Dominanz lässt sich aufbauen, nur die Fehlerquote hinten sollte
sich fürs Derby nächste Woche minimieren. Eine größere Trainingsbeteiligung könnte da
Abhilfe schaffen. Tore: 0:1 Yaran (3.), 0:2 Barutcu (35.), 1:2 Seidel (55.), 2:2 Becker (65.),
3:2 Deboy (84.) /Bes. Vorkommnis: 75. Zeitstrafe (Temiz, Tätlichkeit), 90.+1 Zeitstrafe
(Sahin, Meckern), 90.+2 Gelb-Rot (Sahin, Meckern) / SR: Bessler / Zuschauer: 40
Aufstellung: Christian Braun – Sven Greiner (ab 46. Leon Deboy), Andreas Braun, Lukas
Pfannmüller – Marvin Kraus, Timon Jörg (ab. 37. Marius Thomas), Felix Giegerich,
Sebastian Goldhammer, Philipp Gerlach (ab 46. Marco Becker) – Marcel Seidel, Patric
Becker, weiter im Kader: Dennis Hock



Marcel Seidel erzielt das goldene Tor des Tages: Derbysieger
TSV Pflaumheim II - VfR Großostheim II 1:0 (1:0)

Gleich im dritten Spiel der Saison empfing
die 1C die Reserve aus Großostheim, ein
erstes Saisonhighlight. In der spielerisch
ansehnlichen ersten Halbzeit nahm die 1C
früh das Heft in die Hand. Die deutlichsten
Chancen entwickelten sich zunächst
allerdings per Standard. So schoss Philipp
Gerlach beinahe erneut eine Ecke ins lange

Eck, doch Seitz konnte gerade noch klären, während Braun einen Eckball-Kopfball rechts
am Tor vorbeilegte. In der zehnten Minute zog sich Lukas Pfannmüller auf dem Weg zur
Eckfahne in der Verfolgung des pfeilschnellen Marco Taliento leider einen Muskelfaserriss
zu. Dass dieser dann an der Eckfahne nach der Annahme den Ball sofort ins Aus spielte,
ist leider nicht selbstverständlich, Respekt dafür. Auch mit Marcel Antonica an Lukas‘
Stelle war die 1C weiterhin spieldominant, jedoch im letzten Drittel etwas schludrig, sodass
sich nur Halbchancen verzeichnen lassen. So zog Giegerich nach einem Konter
überhastet aus 16 Metern ab und der Ball flog am Kasten der Äistemer vorbei, Patric
Becker war einen Tick zu zögerlich nach einem langen ball von Goldhammer. Mit der
letzten Aktion der Halbzeit gelang jedoch die Führung als Seidel eine Überzahlsituation bei
einem Konter kurz hinter dem 16er wuchtig ins rechte Eck abschloss und den viel
umjubelten Führungstreffer erzielen konnte.
In Hälfte zwei machten der 1C die Umstellungen des VfR Probleme. Diese unterbanden
früh das Aufbauspiel und versuchten, angeführt von Kreisliga-Veteran Dominik Brunner,
mit hohen Außen im 4-3-3 die Dreierkette auseinanderzuziehen und ein frühes Anlaufen
der Außenverteidiger zu unterbinden, was zumindest auf der rechten Außenbahn des VfR
gelang. Zählbares entstand, vor allem aufgrund der Luftüberlegenheit der TSV-Defensive
jedoch kaum. In der 75. Minute jedoch konnte sich Brunner auf unserer rechten
Strafraumseite durchsetzen und schloss ins lange Eck ab, wo Marvin Kraus so eben noch
klären konnte. Die einzige klare VfR-Chance aus dem Spiel heraus. Einen
Entlastungsangriff in der 80. Minute schloss Schwinger zu überhastet ab. Kurz darauf
setze Marceglia einen Freistoß aus 18m stramm links am Tor vorbei. Da in den letzten
Minuten alle Standard-Flanken von Christian abgefangen werden konnten entstand in der
Schlussphase keine Großchance des VfR mehr und die 1C konnte den Derbysieg feiern.
Fazit: In einem sehr fairen Derby bringt die 1C die verdiente Führung trotz geringer
Spielanteile in Hälfte zwei mit etwas Fortune über die Zeit. Pflaumheim III schlägt
Großostheim II im regulären Ligabetrieb, zu Anfangszeiten der 1C kaum vorstellbar.
Tore: 1:0 Seidel (45.+1) /SR: Bein / Zuschauer: 80 Aufstellung: Christian Braun – Andreas
Braun, Sebastian Goldhammer, Lukas Pfannmüller (ab 10. Marcel Antonica) – Marco
Becker (ab 46. Felix Klabunde), Timon Jörg (ab 85. Dennis Hock), Felix Giegerich, Philipp
Gerlach, Marvin Kraus – Marcel Seidel, Patric Becker (ab 61. Daniel Schwinger)



A-Klasse 3 Sp S U N Tore Dif. Pkt

1 SV Sulzbach 5 3 2 0 14:4 10 11

2 1.FC Südring 4 3 0 1 13:7 6 9

3 VfR Nilkheim 3 3 0 0 8:2 6 9

4 FC Mömlingen II 4 2 1 1 7:6 1 7

5 FC Sinar Aschaffenburg 4 2 1 1 10:7 3 7

6 TSV Pflaumheim III 3 2 0 1 6:6 0 6

7 FC Wenigumstadt 3 1 2 0 4:3 1 5

8 VfR Großostheim II 5 1 2 2 11:12 -1 5

9
(SG) Kleinwallstadt/Hausen
II 4 1 1 2 8:12 -4 4

10 TSV Ringheim 4 1 1 2 5:9 -4 4

11 Türk. FV Erlenbach 3 1 0 2 7:5 2 3

12 FSV Teutonia Obernau II 3 0 1 2 3:9 -6 1

13 SG DJK II /TuS Leider III 4 0 1 3 1:7 -6 1

14
SG Eintracht Leidersbach II
/ Spvgg Rossbach II 3 0 0 3 2:10 -8 0



WER IM … GEBURTSTAG HAT
Zum Wiegenfeste nur das Beste!!

Aufgeführt werden zunächst alle Aktiven-Geburtstage, so wie uns bereits bekannte
Runde-Geburtstage. Alle Angaben wie immer ohne Gewähr!

Geburtstag vergessen? -> Bitte Meldung an redaktion@tsv-pflaumheim.de !

Vorname Nachname Geburtsdatum Gratulation zum...

Timon Jörg 22.08.1998 25

Jens Wüst 25.08.1990 33

Justin Schipp 26.08.1997 26

Patric Becker 29.08.1984 39

Luca Sauer 29.08.1997 26

Lucas Stenger 04.09.2002 21

Patrick Oldendorf 11.09.1984 39

Sebastian Gebhardt 13.09.1988 35

Michael Schadt 16.09.1993 30

Gerhard Hubacek 16.09.1944 79

Christian Braun 17.09.2001 22

Paul Hock 17.09.1996 27

Darius Friedrichs 27.09.2003 20

Daniel Lutz 29.09.1984 39

Maximilian Sommer 29.09.1995 28

Michael Hohm 29.09.1963 60

Oliver De Marco 30.09.2003 20

Stefan Peter 30.09.1990 33

mailto:redaktion@tsv-pflaumheim.de


DJK HAIN NIMMT DIE HÜRDE SOUVERÄN UND FEIERT
UNGEFÄHRDETEN ERFOLG IN MÖMLINGEN

Auswärtsdreier
Wich ti ge Punk te sam mel te der TSV Heim bu chen thal ge gen den TSV Pflaum heim in der
Be zirks li ga Un ter fran ken-West. Mit 4:2 be hielt die Spess art elf am Sams tag die Ober hand.
Die Spvgg Hös bach-Bahn hof fei er te ge gen Was ser los im fünf ten Spiel den vier ten Sieg
und setz te sich da mit zu min dest für ei nen Tag an die Ta bel len spit ze.
Am Sonntag zogen dann wieder Lohr (5:1-Sieg gegen Lengfeld) und Hain
(4:0-Auswärtserfolg in Mömlingen) dank des besseren Torverhältnisses an den Bahnhöfern
vorbei. Auch Eisingen bleibt auf Kurs, der Tabellenvierte mühte sich zu einem 3:2 beim
Aufsteiger Birkenfeld. Das dritte Mal in Folge ungeschlagen bieb ein anderer Aufsteiger:
Der TSV Großheubach hielt den SSV Kitzingen mit 4:1 nieder. Das Würzburger Kreisduell
endete mit einem 2:0 für Höchberg gegen ETSV Würzburg.

Zwei verschiedene Halbzeiten
TSV Großheubach - SSV Kitzingen 4:1 (0:1). - Zwei grundverschiedene Halbzeiten
sahen die Zuschauer in Großheubach. Zunächst agierte der TSV zu passiv, die Kitzinger
hatten alles unter Kontrolle und hätten zur Pause höher als mit 1:0 führen können. Das Tor
erzielte Mario Paul nach 26 Minuten. Großheubachs Sprecher Christoph Oettinger: »Nach
der Pause haben wir auf unser Heimtor gespielt und wieder einmal lief es dann deutlich
besser. Dazu kam die Umstellung mit zwei echten Außen.« Bei der ersten Großchance
verzog Kevin Gillich, doch nach 63 Minuten war es so weit: Holzinger wurde mustergültig
von Jan Oettinger bedient und schlenzte den Ball ins lange Eck. Wenig später folgte der
erste Streich des Gabriel Restel: Seinen Kopfball konnte der Keeper noch abwehren,
gegen den Nachschuss war er dann machtlos. In der Folge spielten beide Teams mit
offenem Visier, dank zwei weiteren Restel-Toren nach Flanken von Kevin Gillich und Seitz
jubelte am Ende der Gastgeber. »In der Vorrunde muss man punkten, daher nehmen wir
den Dreier gerne mit. Aufgrund der zweiten Halbzeit ist er auch verdient.« freute sich
Christoph Oettinger.



Viktoria Mömlingen - DJK Hain 0:4 (0:2). - Hain nahm auch die Hürde in Mömlingen
souverän, hatte dabei allerdings zeitweise auch das Glück des Tüchtigen. Mömlingens
Sprecher Jörg Graumann: »Spielerisch habe ich uns nicht so schlecht gesehen, aber Hain
war mit Meßner, Oehme und Kirchner präziser im Abschluss. Gleich in der zweiten Minute
hatten wir Pech bei einem Pfostenschuss von Jannik Jakob. In der zweiten Halbzeit konnte
er einen Elfmeter nach Foul an Ratcoglo nicht verwandeln. Und das waren längst noch
längst nicht alle Chancen.« Unübersehbar war aber auch die reifere Spielanlage der
Gäste, die nach 19 Minuten durch einen Albrecht-Elfmeter (Keeper Kramb hatte Agon
Jashari gefoult) und Meßner mit 2:0 führten. Auch die Hainer ließen noch Chancen liegen:
Sowohl Oehme als auch Albrecht trafen nur das Aluminium. Der von der Bank
gekommene Kirchner und Jashari schossen das 4:0 heraus.

SV Birkenfeld - TSV Eisingen 2:3 (1:1). - »Das ist irrsinnig, was die für eine Qualität
haben und wen die so einwechseln können«, schwärmte Birkenfelds Trainer Benedikt
Strohmenger, der nach zehn Minuten verletzungsbedingt ausgewechselt werden musste,
von Gegner Eisingen. Birkenfeld konnte dennoch gegen einen starken Gegner mithalten,
auch wenn man bereits nach drei Minuten durch einen individuellen Fehler in Rückstand
geraten war. Den egalisierte SVB-Flügelspieler Dustin Jankowski nämlich nur drei Minuten
später per Direktabnahme (6.). Danach ging Birkenfeld nach einem schönen Angriff über
die rechte Seite sogar durch Alex Roos in Führung (17.), ehe Eisingen den Druck erhöhte
und am Ende verdient mit 3:2 gewann. Schlüsselszene war dabei das »Tor des Monats«,
wie Strohmenger vom 2:2 durch Lukas Götz berichtet, der den Ball ansatzlos aus dem



Stand aus 30 Metern in den Winkel schweißte. Bei Birkenfeld konnte mit Christoph Lang
auch ein adäquater Ersatz für den verhinderten Stammkeeper Julian Konrad gefunden
werden. Bemerkenswert: Lang ist Trainer der SG Retzbach/Zellingen in der Kreisliga
Würzburg 2, die allerdings erst um 18 Uhr spielten, weshalb der Ex-Landesliga-Keeper bei
seinem Heimatverein aushelfen konnte.

TSV Lohr - TSV Lengfeld 5:1 (3:1). - »Das war ein verdienter Sieg, der auch in der Höhe
in Ordnung geht«, lautete das Fazit von Lohrs Trainer, Matthias Deter. Bereits nach neun
Minuten führte der Spitzenreiter mit zwei Toren, ehe ein unglückliches Eigentor die Gäste
wieder ins Spiel brachte, zumindest auf der Ergebnistafel. Lohr dominierte das Geschehen
während der gesamten Spieldauer, ließ defensiv nichts zu und schraubte das Ergebnis
schließlich in die Höhe.

Lange in Überzahl
TSV Heimbuchenthal - TSV Pflaumheim 4:2 (3:1). - Das Spiel begann mit der Führung
durch Gunkel gut für die Gäste, doch dann ließ sich der Bachgauer Tarek Thun zu einer
Tätlichkeit hinreißen, Heimbuchenthal spielte mehr als eine Stunde lang in Überzahl.
Sprecher Christoph Schreck: »Das war heute vielleicht entscheidend, gerade auf unserem
großen Platz ein klarer Vorteil. Wir haben das dann souverän genutzt, hatten Pflaumheim
meistens gut unter Kontrolle.« Zugute kam den Platzherren auch noch ein verschossener
Elfmeter, den Schüler beim Stand von 2:1 über den Kasten setzte.« Angesichts des
Fehlens mehrerer Korsettstangen, darunter Fabian Thiel, Meyerer und Köpke wiegt der
Heimbuchenthaler Erfolg umso mehr.

Elfmeter gehalten
Spvgg Hösbach-Bahnhof - TV Wasserlos 4:1 (2:1). - Bahnhof begann sehr stark und
führte schnell mit 2:0, ehe der Faden etwas verloren ging. Trainer Jürgen Baier: »Zum
Glück hat nach dem 2:1 Jannick Väth stark beim Elfmeter pariert, sonst weiß man nicht,
wie es ausgeht. Das Spiel hatte hohes Tempo, bei Wasserlos fehlte Wohnsland, aber
trotzdem haben sie offensiv noch ordentlich Qualität. Die Partie hatte ein gutes Tempo. In
der zweiten Halbzeit haben wir noch viele Chancen ausgelassen, zum Glück hat sich das
heute nicht gerächt. Nun haben wir in der Liga 20 Spiele in Folge nicht mehr verloren, das
ist schon außergewöhnlich und das werden wir jetzt auf dem Aschaffenburger Stadtfest
feiern.«



GROSSWALL STADTS SAM ERLEGT GAILBACH QUASI IM
ALLEINGANG
Viererpack

Der SV Großwall stadt hat auch das vier te Sai son spiel in der Kreis klas se Aschaf fen burg 2
für sich ent schie den und die Ta bel len spit ze ver tei digt. Tor jä ger Phi lip Sam traf vier mal ins
Schwar ze. Obernau, Ei sen bach und Stock stadt blei ben dem Klas sen pri mus je doch auf
den Fer sen. Heimbuchenthal II und Pflaumheim II wussten gegen die erste Mannschaft
des direkten Ortsnachbarn zu überzeugen.

TSV Heimbuchenthal II - FSV Hessenthal/Mespelbrunn 2:1 (0:0). - Während die
Platzherren den ersten Sieg einfuhren, wird man beim FSV mit dem Saisonstart nicht
zufrieden sein. Zwei Punkte aus den ersten vier Spielen entsprechen sicher nicht dem
Anspruch der Rieger-Elf. Der TSV bekam von Trainer Ioannis Tsengelidis dagegen ein
gutes Zeugnis ausgestellt. Leon Aulbach und Leon Spieler legten im zweiten Abschnitt vor.
Der Anschlusstreffer der Gäste kam zu spät.

TSV Soden - SV Gencler Birligi 2:1 (1:0). - Die Heimelf bot von der ersten Minute Paroli
und ließ den Kreisliga-Absteiger durch frühes Anlaufen nicht ins Spiel kommen. Kurz vor
der Pause belohnten sie sich sogar mit der Führung. Eine kurze Schwächephase führte
zum zwischenzeitlichen Ausgleich. »Ab der 70. Minute haben wir uns dann wieder
gefangen und mit dem Siegtreffer belohnt. Der SV hatte zwar noch einen Lattentreffer.
Aber heute hatten wir mal das bessere Ende für uns«, betonte Sodens Sportlicher Leiter
Tobias Rückert.

TSV Pflaumheim II - VfR Großostheim 0:0. - Der VfR war im Derby feldüberlegen, klare
Torchancen blieben auf beiden Seiten jedoch Mangelware. Die beste Möglichkeit für die
Rasenspieler vergab Joker Maurice Knecht nach gut 70 Minuten. »Meine Jungs haben
super gefightet und sich den Punkt am Ende redlich verdient«, urteilte TSV-Coach Oliver
Hirschl.

SV Großwallstadt - Kickers Gailbach 5:2 (1:1). - Ein unglückliches Eigentor zum 2:2
drehte die Partie nach ausgeglichenen 50 Minuten zugunsten der Gastgeber. Nur
Sekunden später erhöhten sie auf 3:2. »Von diesem Doppelschlag hat sich Gailbach nicht
mehr erholt«, meinte SV-Pressesprecher Alex Czernin. Philip Sam glänzte mit vier Toren
und einem lupenreinen Hattrick. Durch den Erfolg bleibt Großwallstadt die einzige
Mannschaft mit blütenweißer Weste.

SV Stockstadt - SG DJK/TuS Leider II 1:0 (1:0). - Stockstadt war im Derby die optisch
bessere Mannschaft. Vor den Toren blieb es jedoch verhältnismäßig ruhig. Daher war der



erste Treffer von Lennart Laub schon der entscheidende. »Am Ende war es verdient, aber
nicht mehr als ein Arbeitssieg. Aber man muss auch mal dreckig gewinnen«, brachte es
SV-Co-Trainer Sascha Sauer auf den Punkt.

SG Hausen/Kleinwallstadt - TSV Olympia Eisenbach 1:2 (1:1). - Die SG war im ersten
Durchgang die bessere Mannschaft und hätte zum Pausentee eigentlich führen müssen.
»Insgesamt waren wir aber zu hektisch in unseren Aktionen«, konstatierte Berichterstatter
Thomas Frieß. Eisenbach war unter dem Strich abgezockter sowie effizienter und
entführte durch zwei erfolgreiche Distanzschüsse von Felix Mütterlein drei Zähler.

Teutonia Obernau - TV Aschaffenburg 4:0 (2:0). - Die beste Offensive der Liga lief auch
im Derby auf Hochtouren. Gerade in der ersten Hälfte war Obernau die bessere
Mannschaft und die Turner durften sich bei Keeper Gabriel Ustaoglu bedanken, der einen
höheren Rückstand verhinderte. »Nach dem Wechsel war es dann ausgeglichener. Aber
die letzte Viertelstunde ging wieder klar an uns und der Sieg hätte durchaus höher
ausfallen können«, sagte Teutonia-Sprecher Steffen Helfrich.



MARCEL SEIDEL ERZIELT DAS GOLDENE TOR IM DERBY FÜR
PFLAUMHEIM III

Sieg gegen Großostheim II

Wenn zwei Nach barn au f ein an der tref fen, dann knis tert es im mer ganz
be son ders. Was in den höchs ten Pro fi-Li gen gilt, gilt erst recht auf
Kreis e be ne: In der A-Klas se Aschaf fen burg Grup pe 3 stan den sich an
die sem Sonn tag die drit te Mann schaft des TSV Pflaum heim und die
Zwei te des VfR Großost heim ge gen über.

Beide Mannschaft sind nach dem 1:0-Erfolg der Pflaumheimer Dritten
weiterhin im Mittelfeld der Tabelle beheimatet. Den einzigen Treffer des
Tages erzielte der Pflaumheimer Marcel Seidel kurz vor der Pause. In
der Gruppe 3 der Aschaffenburger A-Klassen steht an der
Tabellenspitze der SV Sulzbach, der nach fünf Spielen bereits elf
Punkte gesammelt hat, vor dem FC Südring und dem VfR Nilkheim.



DER TSV PFLAUMHEIM STELLT EINZIGE EIGENSTÄNDIGE DRITTE
MANNSCHAFT

Nach Aufstieg schnell angekommen

In den vier A-Klas sen tum meln sich in die ser Sai son zahl rei che Zweit ver t re tun gen
der Ve r ei ne aus der Re gi on. Ei ne ei gen stän di ge drit te Mann schaft stellt aber
le dig lich der TSV Pflaum heim. Die ist als Aufsteiger neu in der Spielklasse, hatte
aber dank Comeback-Fähigkeiten und der nötigen Portion Glück bisher kaum
Anlaufschwierigkeiten.
Aller Anfang war aber auch für Pflaumheim schwer: 0:4 lag der TSV im ersten
Saisonspiel gegen den 1. FC Südring nach 50 Spielminuten zurück, André Eckert
und Mohamed Sido hatten da für den FC bereits jeweils einen Doppelpack erzielt.
Der Aufsteiger bewies allerdings Nehmerqualitäten, gab trotz des hohen
Rückstandes nicht auf und konnte immerhin noch auf 2:4 verkürzen. »Etwas unter
Wert geschlagen«, habe die Mannschaft sich da, sagt Pressesprecher Andreas
Peter.

Besser im zweiten Spiel
Im zweiten Saisonspiel lief es da schon besser: Zwar lief Pflaumheim auch gegen
den Türkischen FV Erlenbach einem Rückstand hinterher - beim Seitenwechsel
stand es 0:2 -, drehte aber im zweiten Durchgang erneut auf und konnte die Partie
durch drei Treffer noch für sich entscheiden. Der erste Sieg nach dem Aufstieg sei
allerdings »etwas glücklich« gewesen, wie Peter angesichts der turbulenten
Schlussphase mit wegen vermeintlichem Abseits nicht gegebenem Tor und
Zeitstrafe für Erlenbach einräumt.

»Das ist bei uns auch schon anders ausgegangen«, kommentiert der
TSV-Pressesprecher den Spielverlauf beim ersten Saisonsieg und will den
dreifachen Punktgewinn nicht nur auf die Comeback-Qualitäten der Mannschaft
zurückführen: »Da kommt es ja auch darauf an, ob der Ausgleich schnell fällt oder
der Gegner in der Schlussphase vielleicht ein bisschen nachlässig wird.«

Nachlässigkeit muss sich der TSV jedenfalls nicht vorwerfen lassen, denn am
vergangenen Wochenende im Derby gegen den VfR Großostheim II ging der
Aufsteiger zum ersten Mal in der Saison in Führung - und brachte diese gegen
einen nach dem Seitenwechsel stärker werdenden Gegner »mit Geschick über die
Zeit«. Sechs Punkte aus drei Spielen hat Pflaumheim damit aktuell auf dem Konto
- Saisonstart geglückt, findet Peter: »Wir sind in der Liga angekommen.«



In der A-Klasse stellt der Verein die einzige dritte Mannschaft, lediglich der TuS
Leider schickt ebenfalls eine Drittvertretung ins Rennen, diese läuft allerdings in
einer Spielgemeinschaft auf. »Wir sind schon stolz, dass wir mit unserer dritten
Mannschaft so hoch spielen«, stellt Peter zufrieden fest und ist angesichts des
guten Saisonstarts optimistisch, dass der Ausflug der dritten Mannschaft in die
A-Klasse kein kurzes Zwischenspiel bleiben wird.

Zwar könnte während der Saison der Kader noch etwas durcheinandergewürfelt
werden, falls in erster oder zweiter Mannschaft gravierende Personalengpässe
bestehen sollten und der Aufsteiger Spieler nach oben abgeben muss.

Der TSV-Pressesprecher macht sich darüber aber keine allzu großen Sorgen:
»Personell sind wir so aufgestellt, dass wir eigentlich gut durch die Saison kommen
sollten.«

Der Pflaumheimer Marvin Kraus (rechts), kommt vor Marco Taliento (VfR Großostheim) an
den Ball.



KÄBBBOSCHDE WO SEID IHR ?!?

…schallt es auch in diesem Jahr wieder durch Ploume, wenn es vom
6. bis zum 9. Oktober wieder heißt: DRINGE, DANZE, DABBISCH SOI.

Wenn du 18-23 Jahre alt bist, einen Bezug zu Ploume hast (Ploimer
oder Ploimerin, Verwandtschaft aus Ploume, in einem Verein in
Ploume, …) & Teil der Käbbboschde werden möchtest, hast du noch
bis zum 15.09. Zeit, dich an einem unserer Käbbtreffen, immer
Dienstags 20 Uhr im Sportlerheim, anzumelden (alternativ auch via
ploimerkaebb@web.de ). Thema in diesem Jahr ist in Anlehnung an
die diesjährige Geldautomatensprengung die Entenhausener
Verbrecherbande „Panzerknacker“ aus den DuckTales. Egal ob du also
Lust hast als Käbbboschd die Ketten zu sprengen, das ein oder andere
Kaltgetränk zu verhaften oder aber nichts dergleichen, alle sind
herzlich willkommen.
ALS BEI, NID GEFÄSCHT…euer Käbb-Orga-Team

mailto:ploimerkaebb@web.de

